
Jugendinitiative „Autofreier Sonntag“ 
 

Idee: 

Am ersten Sonntag im Juni 2008 soll der private Autoverkehr in Berlin ruhen. 

Das Ziel dieses autofreien Tages ist, das Klimabewusstsein der Berliner zu stärken und die 

Bevölkerung auf den positiven Verzicht von Autos aufmerksam zu machen. Der autofreie Tag 

soll ein Zeichen setzen in Sachen Umdenken. Zusätzlich findet am selben Tag die Fahrrad-

Sternfahrt des ADFC statt und am Brandenburger Tor wird das "Umwelt-Festival" gefeiert.  

 

Vorüberlegungen: 

Bei dem letzten Berliner Jugendforum, an dem ca. 1000 Jugendliche teilgenommen haben, 

diskutierte eine kleine Gruppe Jugendlicher und Erwachsener über das Klima. Am Schluss 

waren sich alle einig, dass etwas konkretes für den Klimaschutz in Berlin getan werden 

müsste. 

Die Idee des autofreien Tages war geboren. Und noch am selben Tag wurde im Plenum des 

Jugendforums im Abgeordnetenhaus darüber abgestimmt.  

Ergebnis: Die Jugendlichen wünschen sich einen autofreien Tag. 

 

Maßnahmen: 

Um zu erreichen., dass keine Autos an diesem Tag fahren, werden die Berliner durch 

Öffentlichkeitsarbeit und mit Hilfe des Parlamentsbeschlusses darum gebeten das Auto stehen zu 

lassen. Appelle der Politiker, von Organisationen und Prominenten, würden diesen Prozess 

verstärken. Dadurch würden mehr Menschen angeregt, sich mit dem Ereignis anzufreunden und 

an diesem Tag auf das Auto verzichten und die öffentlichen Verkehrsmittel zu benutzen, die an 

diesem Tag kostenfrei genutzt werden können. Außerdem sollen an den Verkehrsknotenpunkten 

kleine Aktionen der Bündnispartner, von Interessenvertretern über freie Organisationen bis hin 

zu Jugendzentren, Kitas Schulen,  kleinen Vereinen etc,  stattfinden, die den einmaligen 

Charakter dieses Tages unterstützen und aus ihm vielleicht ein großes Berliner Fest für die 

Menschen machen könnte. 

 

Am 1. Juni 2008 finden bereits in Berlin statt: 

- Große Fahrradsternfahrt des ADFC 

- Großes Umweltfestival Unter den Linden (Grüne Liga u.v.a.) 

- ILA (Internationale Luft- und Raumfahrtausstellung) am Flughafen Schönefeld 

- ISTAF im Olympiastadion 

- Europafestival an der Friedrichstraße/Mehringplatz 

 

 

 

Von der Initiative „Autofreier Sonntag“ sind bisher in Vorbereitung: 

- Straßenfest für Familien in der Akazienstraße u.a. mit großer Straßenkreideaktion, 

Kinderschminken, Spiele, Sport, Politikerdiskussion und Musik 

 

Der Autofreie Sonntag Berlin 1. Juni 2008 wird bisher unterstützt von: 

- Abgeordnetenhaus von Berlin, BVV Neukölln 

- S-Bahn Berlin GmbH als Aktions- und Medienpartner, BVG 

- WannseeFORUM, Velotaxi, BUND, NABU, Grüne Liga, Lichtblick, Stiftung Haus der 

Demokratie, Grüne Jugend, Jusos, Solid, per pedes e.V., Berlin 21 e.V., KATE e.V., 

UfU, neue Richtervereinigung, Junge Presse Berlin, Schülervertretungswerkstatt e.V. 

 

 



Kontakt: 

Larissa Krause, Tel. 0177/277 01 28 

Lotta Schäfer, Tel. 0173/640 37 87 

Paul Boes, Tel. 0179/719 95 15 

 

E-Mail: ringfrei@googlemail.com 

www.ringfrei-berlin.de 
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